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Aus der Redaktion 
 

Die Wintermonate sind nun vorüber. An mehreren Tagen hatten wir starken Frost und für die Kinder gab es ausreichend 

Schnee zum Schlittenfahren. Traditionell halten die Vereine die Jahreshauptversammlungen in den Wintermonaten ab. Kleine 
Berichte vom MV Biebertal, Spvgg. Biebertal und dem Förderverein Biebern werden in den Bieberner Nachrichten 
veröffentlicht. Der Frühling hat kalendarisch mit der Tag-und-Nachtgleiche am 20. März 11:28 MEZ begonnen. Schon im 

Monat Februar zeigten sich mit den 
Schneeglöckchen die ersten 
Frühlingsvorboten. Weidekätzchen 
und blühende Apfelbäume  zeugen 
vom Frühling. Auch die Zugvögel 
kommen von den Winterquartieren 
in Nordafrika und Südeuropa in 
heimische Gefilde zurück. Kraniche, 
welche in den Monaten Oktober und 
November den Hunsrück in südliche 
Richtung überflogen, überfliegen 
nun den Hunsrück in der typischen 
V-Form in nördlicher Richtung. 
Statistiken wollen belegen, dass 
infolge der globalen Klima-
erwärmung der phänologische 
Frühlingsbeginn zeitiger erfolgt.  
 
Dank der Autoren ist wieder eine 
lesenswerte Ausgabe der Bieberner 
Nachrichten entstanden.            WRo 

 
Michael Schneider mit seinen Huskys auf der „Oberdorfer Heide“ 
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Einwohnertstatistik der Ortsgemeinden im Biebertal (31. März 2017)
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Konfessionszugehörigkeit  Ortsgemeinden Biebertal (31. März 2017)
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Einwohnerstatistik der Gemeinden im Biebertal 
Von Werner Rockenbach 
 

Das Biebertal hat seinen Namen vom 

gleichnamigen Bachlauf, dem 
Bieberbach. Er entspringt oberhalb von 
Wüschheim, durchfließt danach die 
Ortschaften Reich, Biebern, Fronhofen, 
Nannhausen und Nickweiler, vereinigt 
sich bei Unzenberg mit dem 
Kauerbach, der bei Ravengiersburg in 
den Simmerbach mündet. Wüschheim 
liegt auf der Hunsrückhochfläche und 
ist de erste Ort am Lauf des 
Bieberbaches. Die Höhenlage bewegt 
sich zwischen 437 m und 453 m ü. NN 
und erreicht mit dem Goßberg, der 

höchsten Erhebung im Biebertal, 485 
m. 1342 wird Wüschheim erstmals 
urkundlich erwähnt. Reich, 410 m über 
dem Meeresspiegel, liegt in dem weiten 
Tal des Bieberbaches. In der ersten 
urkundlichen Erwähnung 1442 wurde 
die Siedlung als „Eich“ bezeichnet und 
bildete 1599 unter dem Namen „Zur 
Eych“ mit dem Hof „Zur Huben“ eine 
Gemeinde. Biebern liegt beidseitig des 
Bieberbaches und von diesem in Ober- 
und Unterdorf geteilt, auf einer Höhe 
von ca. 390 m über NN. Nur wenige 
Dörfer können auf eine so weit 
reichende Geschichte zurückblicken 

wie das Dorf Biebern im Biebertal. 
Sehr frühe Urkunden zeugen von einer 
langen Geschichte. Die älteste Urkunde 
über Biebern ist auf den 15. Juni 754 
datiert. 1954 wurde die 1200-Jahrfeier 
und 2004 die 1250-Jahrfeier begangen. 
Fronhofen liegt im mittleren Biebertal 
370 m ü. NN. Die erste urkundliche 
Erwähnung stammt aus dem Jahre 
1285. Westlich vom Ort Fronhofen lag 
das Haus „Klopp“, ein aus vier 
Haushaltungen bestehender Bauernhof. 
Nannhausen, mit den Ortsteilen 
Nickweiler, Schmiedel und Kauerhof, 
ist heute das größte Dorf im Biebertal. 
Erstmalig erwähnt wird Nannhausen in 
einer Urkunde des Grafen Johann IV. 
von Sponheim aus dem Jahre 1399. Der 
Ortsteil Nickweiler, vor der regionalen 
Verwaltungsreform 1974 eine 
eigenständige Gemeinde, wurde 1285 
in einer Ravengiersburger Urkunde 
erstmals erwähnt. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ortschaft männlich Prozent weiblich Prozent gesamt 

Wüschheim 154 54,61% 128 45,39% 282 

Reich 168 50,76% 163 49,24% 331 

Biebern 172 53,92% 147 46,08% 319 

Fronhofen 120 49,79% 121 50,21% 241 

Nannhausen 285 49,22% 294 50,78% 579 

Summe 899   853   1752 
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Ortschaft Einwohner katholisch Prozent evangelisch Prozent sonstig Prozent konfessionslos Prozent 

Wüschheim 282 147 52,13% 82 29,08% 5 1,77% 48 17,02% 

Reich 331 121 36,56% 123 37,16% 23 6,95% 64 19,34% 

Biebern 319 142 44,51% 114 35,74% 17 5,33% 46 14,42% 

Fronhofen 241 127 52,70% 77 31,95% 8 3,32% 29 12,03% 

Nannhausen 579 201 34,72% 235 40,59% 40 6,91% 103 17,79% 

Summe 1752 738   631   93   290   

____________________________________________________________________________________ 

 
 

 
              
              
              
              
              

Zurückliegendes 
 

Sternsinger-Aktion. Am Samstag, 7. Januar 2017, waren die Sternsinger in Biebern unterwegs. Sie kamen als Heilige 

Drei Könige, gingen von Haus zu Haus und wünschten Gottes Segen zum neuen Jahr 2017.  Unter dem Motto 
„Gemeinsam für Gottes Schöpfung – in Kenia und weltweit“  wurden in Biebern 760 € für Kinderhilfsprojekte in Kenia 
gesammelt. Ein ganz besonderer  Dank an alle Spender, sowie an die engagierten Kinder, die bei Wind und Wetter bereit 
waren, bei der  Sternsingeraktion  mitzumachen. 
 

Filmnachmittag für die Senioren. Am Donnerstag, 26. Januar 2017, wurde im Gemeindehaus Biebern der Kinofilm 

„Honig im Kopf“ für die Senioren und Filmfreunde gezeigt. In den Pausen wurde ein Imbiss gereicht. Verantwortlich für 
den Filmnachmittag war die Seniorenbeauftragte, Elisabeth Lämmermann, mit dem Seniorenteam. 
 

Jahreshauptversammlung Förderverein. Am Freitag, 27. Januar 2017 fand im Feuerwehr-Gerätehaus die 

Jahreshauptversammlung des Fördervereins statt. Neben den Berichten des Schriftführers und des Kassenwartes fand 
noch die Wahl des 2. Stellvertreters des Vorsitzenden statt. Im Anschluss an die Versammlung wurde noch ein kleiner 
Imbiss gereicht. 
 

Mittagessen in Reich. Am Mittwoch, 15. Februar 2017 trafen sich die Bieberner Seniorinnen und Senioren im 

Gasthaus Wilbert, Reich, zum gemeinsamen Mittagessen. Es gab Schnitzel und Braten mit Beilagen. Ein Fahrdienst war 
eingerichtet. 
 

SWR 3 Hierzuland. Am Donnerstag, 2. März 2017, 18:45 Uhr, sendete SWR 3 in der Landesschau unter dem Titel 

Hierzuland eine Reportage und einen Filmbeitrag über die Nannhausener Straße in Biebern. Anlässlich der 1250-Jahrfeier 
im Jahre 2014 wurde letztmalig über Biebern im SWR 3 berichtet. Im Internet gelangt man mit der URL 
www.swr.de/landesschau-rp/hierzuland über das Inhaltsverzeichnis A – Z auf den entsprechenden Beitrag. 
 

Gemeindetag. Der Gemeindetag 2017 fand am Samstag, 18. März  im neuen Gemeindehaus Biebern  statt. 

Ortsbürgermeister Gunther Lämmermann begrüßte die Anwesenden und berichtete über Aktuelles und Zukünftiges. 
Verbandsbürgermeister, Michael Boos, informierte über Neuigkeiten aus der  VG Simmern. Nach dem gemeinsamen 
Abendessen wurde die Videoaufzeichnung „Die Historische Ernte“, welche anlässlich de 1250-Jahrfeier 2004 
aufgezeichnet wurde, gezeigt. 
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Grüße vom Ortsbürgermeister 
 

Reichlich Winter liegt ja jetzt hinter uns. So mit 

richtig lang Schnee und tiefen Temperaturen. Jetzt 
freuen wir uns alle, dass die Tage wieder länger 
werden.  Die Uhr wurde wieder um eine Stunde 
vorgestellt, damit wir früher aufstehen, und einen 
langen Tag genießen können. In Biebern sind 
vielfältige Aktivitäten zu  beobachten, die einen 
guten Start für die wärmere Jahreszeit versprechen. 
Die Bauern haben ihre Felder schon bestellt, 
Bäume sind geschnitten, Gärten wurden 
hergerichtet, und an verschiedenen Baustellen wird 
eifrig gewerkelt. Sogar ein kompletter Neubau 
wurde im Mühlenweg an einem Tag in die Höhe 
gezogen. 
Auch der Gemeinderat beschäftigt sich naturgemäß 
in den ersten Monaten des Jahres mit der Planung 
für die nächste Zeit. Ein zentraler Punkt ist 
natürlich die Haushaltserstellung für das laufende 
Jahr. Den Haushalt für 2017 haben wir wieder 
recht ausgeglichen gestalten können. Es müssen keinerlei 
Kredite aufgenommen werden. Dennoch können wir in die 
Erhaltung unserer Straße und Wege investieren. Insgesamt 
100.000 Euro können wir so für die Erhaltung und 
Verbesserung unserer Infrastruktur aufwenden. Reparatur 
von Gemeindestraßen, Sanierung von Feldwegen und 
Pflanzbeeten, Erneuerung und Reparatur der Friedhofstore 
stehen auf dem Plan. Auch die Unterstützung der Jugend, 
Senioren und Landrauen wurde nicht vergessen. Der 
komplette Haushaltsplan wird dieser Tage auch im Amtsblatt 
veröffentlicht. Auch der Gemeinderat hat schon seit geraumer 
Zeit die Protokolle der Sitzungen für jeden leicht zugänglich 
veröffentlicht. Auf unserer Internet Präsenz www.biebern.de 
sind unter dem Punkt Verwaltung die Sitzungsprotokolle 
nachlesbar. 
Ein Höhepunkt im März war sicherlich der Gemeindetag. 
Nach dreijähriger Unterbrechung haben wir jetzt die 
Tradition wieder aufgenommen und einen Gemeindetag in 

unserem schönen neuen Gemeindehaus abgehalten. Der gut 
besuchte Abend, es waren über siebzig Gäste da, ist sehr 
harmonisch verlaufen. Nach einem leckeren Abendessen, zu 
dem die Gemeinde eingeladen hatte, haben wir den 
Videofilm „Die historische Ernte“, der anlässlich der 1250-
Jahrfeier im Jahre 2003 aufgenommen wurde, vorgeführt. Ich 
beobachtete glühende Gesichter, als sich die damaligen 
Akteure, jedoch 14 Jahre jünger, auf der Leinwand wieder 
sahen. Auch Frauen und Männer, die heute nicht mehr unter 
uns sind, waren zu sehen und es war schön zu beobachten, 
wie alte Erinnerungen und Gegebenheiten wieder geweckt 
und eifrig besprochen wurden. Auch Verbandsbürgermeister 
Michael Boos, der während der Vorführung anwesend war, 
war von den Bildern beeindruckt. 
Wir freuen uns jetzt alle auf die nächsten Ereignisse, wie 
Ostern, den Radwandertag und das Feuerwehrfest. Ich 
wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern eine gute Zeit in 
einen sonnigen Frühling.  

 
Gunther Lämmermann 

 
 

 

 

Umwelttag. Am Samstag, den 25. März 2017, 

trafen sich viele Helfer am Feuerwehr-Gerätehaus, 
um an den Wegrändern in der Gemarkung Abfälle 
und Unrat zu sammeln. Ab 13:00 Uhr lud die 
Ortsgemeinde zu einem Imbiss ein.  Ausrichter der 
Aktion waren die Ortsgemeinde und der 
Förderverein der Ortsgemeinde Biebern. 
 
Text und Bilder Gunther Lämmermann 
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Jugendförderung im Biebertal 

Die Ortsgemeinden im Biebertal fördern die Jugendarbeit der gemeinnützigen Vereine aus dem Biebertal. Für das 

zurückliegende Jahr 2016 wurde ein Betrag von 8740 € zum Jahresanfang 2017 an die Vereine ausgeschüttet.  Jede 
Ortsgemeinde zahlt für einen Einwohner mit Hauptwohnsitz  in einer Biebertaler Ortsgemeinde 5 €  in den Fördertopf. Bei 
1748 Einwohnern kommt der Betrag von 8740 € zusammen. Die Mittel werden nach der Anzahl der Jugendlichen sowie nach 
einem Sockelbetrag, welcher die Vereinsgröße abbilden soll, verteilt.                                                                                     WRo 
 

Verein Sockelbetrag Anzahl Jugend Anteil Jugend   Summe 

Spvgg. Biebertal 1.500,00 € 91 3.358,86 €   4.858,86 € 

MV Biebertal 1.500,00 € 15 553,66 €   2.053,66 € 

TTC Reich 800,00 € 13 479,84 €   1.279,84 € 

ASV Biebertal 400,00 € 4 147,64 €   547,64 € 

Summe 4.200,00 € 123 4.540,00 €   8.740,00 € 

 

Hallenkreismeister 
SG Biebertal/Unterkülztal ist Hallen-Kreismeister und belegte bei den 25. Hallenmasters einen achtbaren 3. Platz. 

Bei der Endrunde der Kreismeisterschaft in Simmern 
setzten sich unsere Jungs in der Gruppe B gegen: 
Braunshorn, Emmelshausen, Morshausen und Boppard 
durch. Das Halbfinale konnte gegen Oberwesel mit 3:0 
gewonnen werden. Im Finale traf man dann wieder auf 
Braunshorn. Sandro Hoffmann, Christian Leonhard und 
Fabian Brunk markierten die Treffer zum klaren 3:0 
Endstand. Durch diesen Erfolg qualifizierte sich die 
Mannschaft für das Hallenmasters. Dort ging es dann 
eine Woche später gegen die Creme de la Creme im 
Hunsrück. In der Gruppe B setzte man sich gegen den 
Rheinligisten Emmelshausen (2:1) sowie die 
Bezirksligisten Vordereifel ( 2:1) und Kirchberg (4:0) 
durch. Nur gegen Rheinböllen kam es zu einer knappen 
Niederlage (0:1) Das Halbfinale gegen den Oberligisten 
Karbach (dem späteren Turniersieger) ging mit 1:4 
verloren. Das anschließende Spiel um den 3.Platz wurde 
im 6-Meter-schießen entschieden. Yannik Augustin 
versenkte den einzigen Treffer zum 1:0 Endstand. Die 
SG Biebertal/Unterkülztal krönte ein gutes Turnier mit einem respektablen 3. Platz.                      Text und Bild: Jürgen Kupke 

 

Jahreshauptversammlung Spvgg. Biebertal 1949 
Am Freitag, den 13. Januar 2017, fand im Gemeindehaus 
Wüschheim die Jahreshauptversammlung der Spvgg. 
Biebertal 1949 statt. Der Vorsitzende, Markus Schneider, 
begrüßt 36 Mitglieder, darunter den Ortsbürgermeister von 
Biebern, Gunther Lämmermann. Nach der Verlesung des 
Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung durch 
Schriftführer Andreas Vogt, berichtete der 2. Kassierer, 
Manfred Brühan, über die Finanzen des Sportvereins. Am 
Sportplatz wurde eine Garage für 14.000 € zur Unterstellung 
der Gerätschaften erstellt. Diese Maßnahme wurde mit einem 
Zuschuss von 6.000 € durch die Ortsgemeinde Biebern 
gefördert. Nach dem Bericht des Kassenprüfers, Marc-Willi 

Weirauch, wurde dem Vorstand auf Antrag von Gunther 
Lämmermann Entlastung erteilt. Jugendleiter Peter Willwerth 
erläutert  den Jugendspielbetrieb. Benötigt werden Trainer 
und Betreuer. Für die kommende Saison 2017/18 wird eine 
Jugendspielgemeinschaft (JSG) mit dem VfR Simmern für 
alle Jugendmannschaften eingegangen. Für den 
krankheitsbedingt abwesenden Trainer Andreas Hammen 
trägt Markus Schneider den Tätigkeitsbericht zum 
Seniorenspielbetrieb vor. Nach den turnusgemäßen 
Teilwahlen setzt sich der Vereinsvorstand wie folgt 
zusammen: 
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1. Vorsitzender:  Markus Schneider  1. Schriftführer:  Sonja Rockenbach-Hammen  
2. Vorsitzender:  Patrick Scheerer  2. Schriftführer:  Thomas Eich 
1. Kassierer:  Dietmar Wendling 1. Jugendleiter:  Peter Willwerth  
2. Kassierer:  Manfred Brühan   2. Jugendleiter:  Oliver Schömehl 
Beisitzer Wüschheim: Uwe Adam   Beisitzer Reich:  Gerhard Schneider 
Beisitzer Biebern: Ulrich Ludwig   Beisitzer Fronhofen: Thomas Buhr  
Beisitzer Nannhausen: Jannik Moosmann   
Kassenprüfer:  Marc-Willi Weirauch, Patrick Schneider 
 
Abschließend an die Vorstandswahlen wurde nach Aufforderung durch die Finanzbehörde eine Satzungsänderung von §1 Satz 
4.2 und § 24 Satz 4   vorgenommen. Um 20:25 Uhr beendete der 1. Vorsitzende Markus Schneider  die Jahres-
hauptversammlung.                                                                                                                                                                    WRo 

_____________________________________________________________________________________ 
 

Neues vom Musikverein 
Von Christopher Holler 

Am 06.01.17 fand im Vereinslokal Wilbert in Reich die 

Jahreshauptversammlung des Musikvereins Biebertal statt. 
Der 1. Vorsitzende Michael Reuther begrüßte die 
Anwesenden und zusammen gedachte man der verstorbenen 
Vereinsmitglieder. Anschließend verlas die 1. Schriftführerin 
Christiane Weber den Jahresbericht 2016, in dem sie die 
geleisteten Auftritte und Festivitäten Revue passieren ließ. 
Sarah Bogler, die Jugendmusiksprecherin des Vereins, klärte 
über die verrichtete Arbeit, die der Verein zur Förderung 
seiner Jugend tätigt, auf. Darunter fällt unter anderem die 
Mitgliedschaft am Jugendorchester 08/15, welches ein 
Ensemble  aus Jugendlichen der Musikvereine Kirchberg, 
Reckershausen/Heinzenbach, Maitzborn/Rödern und dem 
Biebertal ist. Daraufhin kam der Dirigent des Orchesters zu 

Wort und bedankte sich bei den Musikerinnen und Musikern 
für ihr geleistetes Engagement, nicht nur aus musikalischer 
Sicht, sondern auch für die erbrachten Arbeitsstunden beim 
Musikfest in Wüschheim und dem Kleesjesfest in Reich.  Die 
Zahlenwelt rund um den Verein mit Einnahmen und 
Ausgaben erläuterte Dietmar Lang, der 1. Kassenwart. Die 
Kassenprüfer Tanja Krebs und Andrea Schneider 
bescheinigtem ihm eine außerordentlich gute Kassenführung 
und beantragten seine Entlastung, welche auch erfolgte. Der 
Bürgermeister der Ortsgemeinde Wüschheim, Alfred 
Schwebach, beantragte die Entlastung des gesamten 
Vorstandes und bedankte sich ebenfalls für die geleistete 
Arbeit. Daraufhin erfolgten Neuwahlen des Vorstandes mit 
folgenden Ergebnissen: 

 
1. Vorsitzender:     Michael Reuther 
2. Kassiererin:     Andrea Schneider 
1. Schriftführerin:    Christiane Weber 
Beisitzer der Ortschaften Fronhofen:  Simone Buschbaum 
   Biebern:   Christopher Holler 
   Nannhausen:  Kurt Müller 
Kassenprüferinnen:    Tanja Krebs und Astrid Müller 
Musiksprecher:     Sven Steffens 
Jugendmusiksprecherin:    Sarah Bogler 
 
Nach dem offiziellen Teil wurde in gemütlicher Runde und bei einem kleinen Imbiss der Abend ausklingen gelassen. 

____________________________________________________________________________________ 
 

Jahreshauptversammlung Förderverein 
Von Marco Schömehl 

Am 27.01.2017 fand im Versammlungsraum des 

Feuerwehrgerätehauses die alljährliche Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins statt. Neben der Neuwahl eines. 
Stellvertreters des Vorsitzenden und der Wahl eines 
Beisitzers für die Jugendabteilung, stand unter anderem auch 
die jährliche Festlegung des Mitgliedsbeitrages auf der 
Tagesordnung. Bei der Festlegung des Mitgliedsbeitrages 
votierte die Versammlung einstimmig für die Beibehaltung 
des Beitrags in Höhe von 10€/Jahr, da es sich lediglich um 
einen symbolischen Mitgliedsbeitrag handeln solle. 

Wichtiger als der Beitrag sei eine aktive Mithilfe bei den 
vielfältigen Veranstaltungen des Fördervereins, die ohne die 
fleißigen Helferinnen und Helfer so nicht möglich seien. 
Heike Golawsky wurde zur 2. Stellvertreterin des 
Vorsitzenden gewählt. Zur Beisitzerin der Jugendabteilung 
bestimmte man Anke Wust. Durch die Wahl zweier Frauen in 
den Vorstand gelingt es hoffentlich zukünftig noch weitere 
Frauen für den Förderverein und auch dessen Vorstand zu 
gewinnen. Bislang sind die Frauen noch in der Minderheit, 
was sicherlich der Tatsache geschuldet ist, dass es sich 
ursprünglich um einen Feuerwehrförderverein handelte.
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Mit einer Änderung der Satzung im April 2010 und der 
entsprechenden Umbenennung in „Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr und der Ortsgemeinde Biebern“ 
wurde der Fokus des Fördervereines auf die Stärkung der 
Dorfgemeinschaft und Unterstützung der Ortsgemeinde 
gerichtet. 
 
Zusammensetzung Vorstand: 

1. Vorsitzender:  Gunther Lämmermann  
1. Stellvertreter:  Ulrich Ludwig 
2. Stellvertreterin: Heike Golawsky   
1. Schriftführer:  Marco Schömehl 
2. Schriftführer:  Oliver Brand 
Kassenwart:  Gernot Franz 
Beisitzer:  Anke Wust, Lars Schneider 
 

                                                                                                   

 

       Verabschiedung von Bruno Lauer als aktiver Feuerwehrmann                       

                                                                                      durch  Wehrführer Oliver Brand. 

_____________________________________________________________________________________________________ 

 
 
 

 
Neues von den   
Im Februar fand in Kooperation der 

Gemeinden Reich und Fronhofen mit den 
Kijubies die Kinderfasnacht in der 
Biebertalhalle statt. Nach einem kleinen 
Pogramm mit den lustigen Auftritten der 
Kindergartentanzgruppe und einer Schau der 
Kinderturngruppe Reich hatten alle Kinder 
Zeit an den witzigen Spielen teilzunehmen. 
Sackhüpfen, Dosenwerfen, Fang die Maus, 
mehrere Geschicklichkeitsspiele und vieles 
mehr bereiteten allen großen Spaß. Am Ende 
wurde noch der Spielekönig gekrönt. Auch 
im Jugendraum sind die Reparaturen fertig 
gestellt und die Jugendlichen freuen sich 
sehr darüber. Eine Tischtennisplatte und 2 
neue Hängeschränke wurden zur großen 
Freude der Kinder und Jugendlichen von der Gemeinde gespendet. Am 30 April 2017 wollen die Jugendlichen zum 
Selbstkostenpreis in der Mainacht Getränke und Würstchen anbieten. Eine gute Gelegenheit den Jugendraum kennen zu 
lernen! Wir freuen uns auf viele Besucher. 
 
Jenny Steinert-Adamus (Kinder und Jugendbeauftragte in Biebern) 
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Aus dem Biebertaler Veranstaltungskalender 
 

April         

Sonntag 30. Apr. 17 Kommunionfeier in Biebern   Katholische Pfarrkirche Biebern 

Sonntag 30. Apr. 17 Feuerwehrfest in Biebern   Am Gemeindehaus Biebern 

          

Mai         

Montag 1. Mai. 17 Feuerwehrfest in Biebern   Am Gemeindehaus Biebern 

Sonntag 7. Mai. 17 
Wandertag auf dem Biebertaler 
Rundweg   Ortsgemeinden Biebertal 

Donnerstag 25. Mai. 17 Vatertagsfest FFW Nannhausen   Feuerwehrgerätehaus Nannhausen 

          

Juni         

Mittwoch 14. Jun. 17 Dorfturnier Fasanenclub Wüschheim   Festplatz Grillhütte Wüschheim 

Donnerstag 15. Jun. 17 Dorfturnier Fasanenclub Wüschheim   Festplatz Grillhütte Wüschheim 

Sonntag 18. Jun. 17 Fronleichnamsprozession   Biebern 

Freitag 23. Jun. 17 Biebertalkirmes in Reich   Festplatz Reich 

Samstag 24. Jun. 17 Biebertalkirmes in Reich   Festplatz Reich 

Sonntag 25. Jun. 17 Biebertalkirmes in Reich   Festplatz Reich 

Montag 26. Jun. 17 Biebertalkirmes in Reich   Festplatz Reich 

 
____________________________________________________________________________________________________ 
 

 
In Memoriam Martina Müller 
 

Unter großer Anteilnahme vieler Bürgerinnen und Bürger aus 

Biebern und den umliegenden Ortschaften, vieler Freunde und 
Bekannte, den Arbeitskolleginnen und Kollegen wurde Martina 
Müller am Donnerstag, 16. Februar 2017, auf dem Friedhof in 
Biebern beigesetzt. Es waren so viele Trauergäste gekommen, dass 
die katholische Kirche die Menschen kaum fassen konnte. Martina 
Müller ist nach schwerer  Krankheit am 10. Februar 2017 im Alter 
von 62 Jahren verstorben. Martina Müller, geb. Schneider, war von 
1986 bis zur Schließung der Postfiliale Biebern im Jahre 1995, 
Zustellerin und Leiterin der Poststelle Biebern. Die Poststelle war 
seit Einrichtung 1886, zuerst als Posthilfsstelle, in einer Familie. 
Nach Johann Adam Caspar, Johann Caspar, Irmina Sehn, geb. 
Caspar und Adelheid Schneider, geb. Sehn war Martina in der 
fünften Generation in der Poststelle Biebern tätig. Nach Schließung 
der Poststelle wurde Biebern von der Poststelle Simmern versorgt 
und Martina war bis zu ihrer schweren Erkrankung eine der 
Zustellerinnen in Biebern. Infolge der beruflichen Tätigkeit war sie 
im gesamten Biebertal bekannt. Nun  müssen wir in Zukunft auf die 
uns allen bekannte,  vertraute und geschätzte  Persönlichkeit 
verzichten.                                                                                   WRo 
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Die geographische Ausrichtung der kath. Pfarrkirche 
Von Werner Rockenbach 
 

Fast alle im Mittelalter errichteten Kirchen 

zeigen nach Osten. Nach welchen Kriterien und 
mit welchen Methoden die Baumeister diese 
Ausrichtung ausgeführt haben, wird unter 
Kunsthistorikern kontrovers diskutiert. Die nach 
Osten orientierte Ausrichtung wird als „Ostung 
der Kirchen“ bezeichnet. Ab der zweiten Hälfte 
des ersten Jahrtausends richtete sich die Baulinie 
der Längsachse einer Kirche nach dem 
Sonnenaufgangspunkt am Tag des Patroziniums 
(Fest des Namenspatrons der Kirche). Die kath. 
Pfarrkirche in Biebern ist Johannes dem Täufer 
geweiht. Namenstag ist der 24. Juni. Die Kirmes 
(Kirchweihfest) wird an diesem Tage bzw. an 
dem darauf folgenden Sonntag gefeiert. Der 
Aufgangspunkt der Sonne an diesem Tage kann 
durch Beobachtungen oder durch astronomische 
Methoden bestimmt werden. Im Mittelalter 
wurde dieser Punkt mit astronomischen 
Methoden bestimmt. Dazu wurde zuerst die 
Ostrichtung an den Tagen der Tag-und-
Nachtgleiche (21. März, 23. September) ermittelt 
und dann von dieser Richtung ausgehend die 
Aufgangsweite abgetragen. Im Sommerhalbjahr 
geht die Sonne früher auf, das heißt, die 
Aufgangsweite liegt weiter im Norden und 
weicht von der Ostrichtung nach Norden ab. Die 
Aufgangsweite ist abhängig von dem Datum des 
Patroziniums und von der geographischen Breite. 
Für Biebern beträgt die Aufgangsweite zu diesem 
Tag 38 Grad. Die Aufgangsweite kann über eine 
mathematische Gesetzmäßigkeit, welche im 
Mittelalter noch unbekannt war, ermittelt werden. 
Zur Bestimmung der Baulinie wurde zuerst die 
Nord-Süd-Richtung ermittelt, danach die Ost-
West-Richtung und dann wurde die 
Aufgangsweite nach Norden angetragen. Bei diesem Verfahren gibt es mehrere Ungenauigkeiten. So weist die Kompassnadel 
von der geographischen Nordrichtung ab und beeinflusst damit die Ost-West-Richtung und damit auch die Baulinie.  Auch die 
örtlichen Gegebenheiten, Felsvorsprünge und Gesteinsschichten, alte Fundamente von Vorgängerbauten und die aus heutiger 
Sicht antiken astronomischen Messgeräte führten zu Abweichungen und Ungenauigkeiten. Das heutige Kirchenschiff der kath. 
Pfarrkirche wurde 1962/63 auf den Fundamenten der alten, um 1770 erbauten, Kirche errichtet.  Schon damals blieben der 
frühgotische Turm aus dem 10. Jahrhundert, in einigen Quellen auch als romanischer Turm bezeichnet,  und das spätgotische 
Chor aus dem 11. Jahrhundert erhalten. Die alte Baulinie wurde somit auch für den Neubau übernommen. Die Baulinie der 
neuen Bieberner Kirche weicht nur geringfügig, um  8 Grad, von der idealisierten Linie ab.  
_____________________________________________________________________________________________________ 
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Vier Generationen 
in der Kirchstraße 
 

Die 96-jährige Hildegard Lauer, die 

älteste Einwohnerin in Biebern, mit 
der Urenkelin Luisa, dem Opa Bruno 
und dem Vater Thomas Lauer. Die 
kleine Luisa wurde am 23. August 
2016 geboren und ist der ganze Stolz 
der glücklichen Eltern Julia Fey und 
Thomas Lauer.                            WRo 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
    Wir gratulieren zum Geburtstag 
 
 
 
 
 28. April Joachim Schweitzer  Raiffeisenstraße 4  94 
 20. April Marianne Schneider  Raiffeisenstraße 24  87 
 25. März Erika Wendling  Raiffeisenstraße 15  86 
 19. Februar  Franz Sehn   Kirchstraße 8   85 
 06. März  Dr. Berthold Schmidt  Heinzenbacher Straße 15 82 
 17. März Gertrud Peters   Raiffeisenstraße 2  79 
 12. März Helga Kupke   Heinzenbacher Straße 4 78 
 04. Februar  Christel Henze-Stahl  Raiffeisenstraße 29  76 
 17. Februar Ludwig Schneider  Am Heckenborn 1  76 
 05. Februar  Ingrid Hartmann  Raiffeisenstraße 13  75 
 20. Februar Julius Leipi   Raiffeisenstraße 19  75 
 20. März Gunther Lämmermann Kirchstraße 5   74 
 17. März Andreas Schneider  Am Heckenborn 4  73 
 17. März Johannes Seibert  Leschwies 5   73 
 10. Februar Tamara Leipi   Raiffeisenstraße 19  70 
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Ein Aprilscherz im Januar 
 

Biebern entwickelte sich in diesem Winter zu dem Langlaufzentrum im Biebertal. Skilangläufer aus den Nachbargemeinden 

bevölkerten die Straßen in der Ortslage. Erste Überlegungen zum Bau eines Wintersportzentrums und zur Loipenführung 
wurden angestellt. Sollte der Langlaufboom weiter so anhalten, wird auch der Bau von einem Biathlonzentrum in Erwägung 
gezogen. Über den Standort wird noch diskutiert, mehrere Plätze sind in der engeren Auswahl. Das Oberdorf mit dem Gelände 
um den Kindergarten erscheint besonders geeignet. Vor der Realisierung  müssen noch Prognosen und Gutachten von 
kompetenter Seite eingeholt werden.                                                                  Bilder: Jürgen Kupke, Text: Werner Rockenbach                  
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Honoratioren der näheren Umgebung 
Mit Honoratioren  bezeichnet man seit dem 19. Jahrhundert Bürger, die aufgrund ihres herausgehobenen sozialen Status im 

überwiegend kleinstädtischen Milieu, aber auch größeren Dörfern, ein besonderes Ansehen genießen. Nach einer Definition 
(www.wikipedia.de ) sind Honoratioren Bürger, die für die Politik leben, ohne von ihr leben zu müssen, da sie ihre Einkünfte 
aus Grundbesitz und Vermögen beziehen. Die Bekleidung eines politischen Amtes brachte in früheren Zeiten keinen Ertrag, 
sondern die Übernahme des Amtes war oftmals mit erheblichen Kosten verbunden. Die Übernahme eines Amtes war aber mit 
Ansehensgewinn, auch für die Familie des Amtsträgers, verbunden. In der heutigen Zeit wird für die Ausübung eines 
Ehrenamtes in der Politik eine angemessene Aufwandsentschädigung gezahlt. Die folgenden Bilder zeigen Honoratioren aus 
Biebern und der näheren Umgebung. Versuchen Sie die Funktion und die Namen herauszufinden.                                       WRo 

 

                                       
 

     

        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


